
Erscheint wahrend der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. - Bezugspreis- 1 Mk 50 Pf- 
Durch die Post bezogen 1 Mk. 50 Ptg. ausschliesslich Bestellgeld. - Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Hennin­
P. Altmanns, Johs. Jurjens, Herm Hinrichs, G. Schmidt Nachf, G. P Schmidt, Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus Bazar) zu haben.’ 

Preis der Emzel-Nummei lo Pfg. Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

Nr. 7. Juist, den 18. Juli 1914 20. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefi. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstelluna 

einer richtigen Liste möglich gemacht Wird. 8

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden
(^achdiuck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandkuig gestattet.)

Angemeldet bis zum 13. Juli.

Name, Stand und Wohnort Wohnung

Andresen, Heinz-Hugo, Schüler
Arnst, J., Mittelschullehrer
Aschenbrandt, Oberleutnant, mit Frau
Bachmann, W., Geh. Kanzlei-Direktor, mit Familie
Bahr, Kurt, Student
Bathmann, D., Kaufmann
Bemiecke, Frl. G.
Berles, Frl. Hedwig1
Besser, Frau Baurat M., mit 3 Kindern und Bed.
Bruch, Pauli, Kaufm., mit Frau
Bussar, Peter, Setzer
Clemens, Hans, Opernsänger, mit Frau
Dammann, Georg, Kaufmann
Danzebrink, Franz, Pfarrer
Dassel, Paul, Prokurist, mit Schwester und Nichte
Denck, Frau A. verw. Fabrikbesitzer ■
Denck, Bruno, Fabrikbes., mit 
Beneke, Domänenrat
Dölle, C., Kaufmann
Drost, Ober-Regierungsrat, mit
Eichwede, Frau, mit Sohn 
lErkenzweig, Hauptmann a. D.,

2 Kind. u. Fräulein

Sohn

mit Sohn

Königsberg i. Pr.
Frankfurt a. M.
Berlin
Gr.-Lichterfelde
Hannover
Bremen
Greifswald
Gotha
Dresden
Düsseldorf
Essen (Ruhr) 
Kolin-Braunsfeld 
Hankensbüttel
Verne i. W.
Barmen
Leutzsch b. Leipzig
Rittergt. Barneck b. Leipz. 
Wilhelmshaven
Rheydt
Oldenburg
Hamburg
Berlin-Wilmersdorf

H. van Freeden 
Claassen’s Hotel 
Hotel Fresena 
M. Aden
Tanke’s Logierhaus 
Hotel Itzen
Villa Inselrose 
Peters’ Logierhaus
Gerh. 
Haus 
Haus 
Villa 
Villa

Heyken 
Lieselotte 
Gutenberg 
Riedel 
Pauls

Pax-Heim 
Claassen’s Hotel 
Haus Jabine

Tob. Doyen 
Claassen’s Hotel 
H. 0. Habbinga 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof

Cacao, ChOCOladß IJoplinj anerkannte 
= CODÖtÜFen = IlCluOöZ Qualitätsmarke



Esser, Hermann, Schlachter
Fähndrich, Frau Fabrikant _W., mit Tochter
Fleischhauer, Frau Oberrevisor, mit zwei Söhnen 

Oscar und Werner, Gymnasiasten
Francke, Frl. Charlotte
v. Freeden, Heini, Schüler
Fritz, Frau Rechtsanw., mit 2 Kind. u. Kinderfräulein
Göbel, 0., Fachlehrerin
Griep, Frieda, Lehrerin
Grussendorff, Gerhard, Lehrer
Gütig, D.
Haenert, Walter, Gymnasiast
Hamann, Frau Kaufmann Ida
Hamann, Gustav, Bürobeamter
Hartwig, Ottilie, Schwester
Hättenschwiller, Franz, Kaplan .

Haubold, Frau, mit Tochter 
Heinrich, Elisabeth, Lehrerin 
Helmes, Wilhelm, Hilfsarbeiter 
Hertel, Frl. Käte und Gusti 
Herrmann, Frau H., mit Tochter 
Hoffmann, Hauptmann, mit Frau u. 2 Kind. 
Horn, Clara
Howind, Friedr., Lehrer, mit Sohn
Huth, Frau Marie, mit Schwester Dorothea Lehmann 
Ihm, Frau Prof. M., mit Tochter
Knorrn, Rich., Ingenieur, mit Frau u. Kind 
Kogelheide, Wilh., Privatier, mit Frau 
Köhlmann, Frau Buchhändler 
Koppen, Anna
Krämer sr., Franz, Kaufmann, mit Frau
Kraus, Paula, Lehrerin
Krüttger, Otto, - Korrektor
Kulessa, 
Kuntze, 
Kuntze, 
Lenzer,

Frl. E.
Clara und Otto
Agnes
Wilhelm, Fabrikant, mit Frau

Leopold, Frau San.-Rat Dr. med., m. Tocht. u. Sohn
Lichtenberg, Ernst, Fabrikbes., mit Frau u. 2 Kindern
Lindhorst, Alfons, Schüler
Lindner, A., Kgl. Kanzleirat, mit Frau
Lücke, Hans Georg
Lühmann, Frau, mit Kindern Fritz u. Margot
Martens, H., Bankbeamter, mit Frau und Kind
Meier, Frau Anna '
Meiss, Wilh., Steuersekretär, mit Frau u. 2 Kindern
Mennemeier, Franz, Vicar
Methe, Johannes, Bürobeamter ,
Meyer, Franz, geistl. Rektor
Michaelis, Ludwig, Maschinensetzer
Mische, A., Lehrer
Mussmann, Willy, Schüler
Müller, mit Familie
Müller. K„ Schulleiterin
Naber, Theodor, Pfarrer

Wohnung .

Iserlohn 
Hamburg

Weimar 
Meissen 
Leer 
Berlin 
Braunschweig 
Berlin 
Gifhorn 
Schön-eberg-Berlin 
Fridrichroda i. Th. 
Düsseldorf 
Düsseldorf 
Ohligs 
Uznach Canton St. Gallen 

(Schweiz) 
Berlin-Treptow 
Berlin 
Düsseldorf 
Erfurt 
Berlin 
Metz 
Halle a. S.
Bad Lauterberg 
Hildesheim 
Halle a. S. 
Chemnitz 
Merklinde 
Harburg a. Elbe 
Berlin-Friedenau 
Iserlohn 
Berlin-Steglitz 
Düsseldorf 
Charlottenburg 
Hamburg 
Berlin-Friedenau 
Hohenlimburg 
Hannover 
Berlin 
Hochkamp b. Hamburg 
Berlin-Steglitz 
Halle a. S. 
Hamburg 
Bremen 
Berlin-Lichterfelde 
Hanau a. M.
Wambeln b. Rhynern 
Essen-Ruhr 
Buer i. W. 
Düsseldorf 
Detmold 
Hannover

Braunschweig 
Birten b. Xanten

Wwe. Dübotzky 
Hotel Fresena

Peters’ Logierhaus 
Hobel Rose
H. van Freeden 
Hotel Fresena 
Haus Lieselotte 
Haus Jabine 
Villa Baumann 
Claassen’s Hotel 
Peters’ Logierhaus 
Villa Postale 
Haus Gutenberg 
Hotel Deutsch. Haus 
Pax-Heim

Claassen’s Hotel 
Haus Jabine 
Haus Gutenberg 
Jak. Heiken 
Wwe. Pauls 
Wwe. Onnen 
Haus Gertrude 
Johs. Abheiden 
Isolierhaus 
Heinr. Itzen 
G. Eilers
Fritz Bittner Wwe. 
Hotel Itzen 
Villa Pauls 
Claassen’s Hotel 
Haus Gertrude 
Haus Gutenberg­
Villa Pauls 
M. Freese 
Villa Pirola 
Hotel Fresena 
Villa Hook
Villa Daheim 
Jak. Claaßen Wwe. 
0. Altmanns
Tilemanns Kinderheim 
Hotel Fresena
J. Meyenburg 
H. van Freeden 
Jak. Heiken 
Pax-Heim 
Haus Gutenberg 
Pax-Heim 
Haus Gutenberg 
0. Altmanns 
Hotel Friesenhof 
R. Cramer 
Haus Lieselotte 
Pax-Heim

Name, Stand und Wohnort Name, Stand und Wohnort Wohnung

Nötzel, Felix, Kaufmann
Peltzer, Hauptmann, mit Frau
Polchau, Frau Oberlandesger.-Rat, mit 3 Kindern
Pomnitz, Frl. Margarethe
Prinke, Hildegard
Pronobis, 
Rambatz, 
Remmert, 
Reneauld,

Karl Wilhelm, Pfarrer 
Charlotte .
Karl, Bürobeamter
Frau Charl., mit Söhnchen

Leipzig
Münster i. W.
Celle i. Hann.
Berlin-Steglitz
Görlitz
Pitschen (Oberschlesien)
Hamburg
Essen (Ruhr)

Richter, Dr. Gerhard, Augenarzt, mit Frau u. S-ohn
Richter, Willy, Schüler
Rose, Frau Reg.- u. Forstrat, mit 3 Kindern
Rosse, Frau Anna, mit- Sohn
Russ, Frau Else-, mit Familie
Sauvage, Professor Jean, Oberlehrer
Sassenberg, Frau M.
Sedlmayr, Ernst, Rentier, mit Sohn
S-ermund, A., Oberrealschullehrer, mit Frau
Siekmann, A., Kaufmann
Sörgel, Otto, Kaufmann, mit Frau, 3 Kindern, 

Lehrerin und Bed.
Sungatowski, Oswald, Direktor, mit Frau und

2 Töchtern
^Schäfer, Frau
^^chäfer, Georg, Galvanoplastiker

Schäfer, Karl, Setzer
Schibillsky, Geschwister
S-chlossbauer, Frau Bankdirektor Elly, mit Tochter 

und Mutter
Schmidt, 
Schmidt, 
Schmidt, 
Scholvin,

Zeitz 
Leer 
Berlin-Lichterfelde 
Leipzig
Nowawes
Berlin
Hamburg 
Hannover 
Wilhelmshaven 
Lage i. Lippe

Hamburg

Berlin-Lankwitz 
Essen (Ruhr) 
Essen (Ruhr) 
Essen (Ruhr) 
Köln

Frl. Bertha
A., Fachlehrerin
Frau Prof. Dr., mit Familie
A., Lehrer

Schreiber, Frau Kaufmann Martha, mit Kind
Schütze, Rudolf, Geh. Ober-Reg.-Rat
Schwabe, Frau Baurat, mit Enkel
Schwabe, Laura
Schwartze, Henni
Schwartze, Frau Gertr.
Starke, Carl, Rentier, mit Frau
Starke-, C., Rentier, mit Frau
Steinhauer, Wilhelmine
Stenzel, Eduard, Generalsekretär, mit Tochter
Stiller, Frau Fabrikant
Streubel, Hans und Gerhard

l^ubbe, Frau, mit 2 Kindern
Spies, Adam, Stereotypeur
Tochtermann, Direktor Dr. jur., mit Familie- und 

Kindergärtnerin
Tröller, Fritz, Setzer
Tzschirner, Frl. Editha -
Unger, Adolf, Buchhalter
Wagner, Carl, 'Verlagsbuchhändler
Weinhausen, Frau Johanna, mit- 3 Kindern
Wiederholt, Linus-
Wilde, Frau Oberbürgermeister Wwe., mit Familie
Winter, Frau, mit Kind
Winzer, Jul., Kaufmann, mit Frau
W-oIleschak, E., Photograph, mit Frau und 2 Kindern
Zahl, Frau Emilie, mit Sohn
Zimmermann, Wilh., Kaufmann, mit Frau, 4 Kindern, 

Schwiegervater Alb. Schelling und Bed.
Zimmermann, Carl, Bureaubeamter
Zuhorn, Frau, mit 2 Söhnen

Leipzig 
Ohligs 
Braunschweig 
Halle a> S. 
Stade­
Wurzen 
Berlin-Dahlem 
Meiningen 
Meiningen 
Breslau 
Breslau 
Hallie a. S. 
Halle a. S, 
Wiesbaden 
Berlin-Friedenau 
Berlin
Frankfürt a. M: 
Berlin 
Düsseldorf

Essen (Ruhr) 
Grunewald 
Essen (Ruhr) 
Leipzig 
Berlin-Steglitz 
Nörten 
Berlin 
Darmstadt 
Bremen 
Naumburg a. S. 
Charlottenburg

Tob. Doyen
Hotel Friesenhof
Haus Ufen
D. Schmeertmann 
Hotel Fresena 
Pax-Heim
TiliemannsKinderheim 

' Haus Gutenberg
Hotel Rose
Hotel Fresena
H. van Freeden
Villa Seelust
Wwe. Pabst
Hotel Rose

Hotel Friesenhof

Hotel Deutsch. Haus 
Hotel Pabst

I Frau J. Claaßen

j Villa Erika
- H. 0. Habbinga
1 Haus Gutenberg

i Hotel Deutsch. Haus

G. P. Schmidt
| Hotel Deutsch. Haus 

Haus Lieselotte 
Villa Inselrose

■ Frl. A. Constapel 
Villa Pirola

! Villa Buss
Villa Pirola
Hotel Friesenhof
Tilemanns Kinderheim

- Villa Charlotte 
Claassen’s Hotel

I Peters' Logierhaus
R. Cramer
Villa Pauls 

| Villa Baumann

■ Haus Gutenberg

1 Fr. Pries
- Haus Gutenberg . 

Claassen’s Hotel 
Haus Gutenberg 
Johs. Abheiden
D. Schmeertmann '

■ Villa Daheim
Claassen’s Hotel
Villa Pirola
Villa Charlotte 
Frl. A. Constapel

' Wwe. Dübotzky

i Th. de Vries 
' Haus Gutenberg
I Villa Pauls

Zusammen 
mit den Früheren

Chemnitz
Essen (Ruhr) 
Osnabrück

262 Personen.
2853 Personen.

Neubert, Max, Kaufmann
Wohnungs-V eränderung.

Fahnsdorf J. Meyenburg



Bestimmungen für die Benutzung der Kur­Juist, 17. Juli Zugunsten der freiwilligen Kranken­
pflege im Kriege wird anfangs nächster Woche in Juist 
von dem hiesigen Vaterländischen Frauen-Zweig-Verein 
eine Sammlung veranstaltet werden. Wir machen hier­
auf aufmerksam in der Annahme, dass von den vielen 
in Juist anwesenden Badegästen, die zur Gesundung die 
heilkräftige See aufgesucht haben, gewiss viele mit 
Freuden ein Scherflein dazu beitragen werden, um dem 
„Roten Kreuze“ es zu ermöglichen, im Kriegsfälle allen 
Kranken und Verwundeten tatkräftige Hilfe zu bringen 
und schon jetzt die hierzu nötigen Einrichtungen treffen 
und die für den Kriegsfall erforderlichen Materialien 
anschaffen zu können. Zwar sind schon in vielen Städten 
des Deutschen Reiches recht ansehnliche Spenden zu 
diesem Zwecke gesammelt worden, doch die Anforderungen 
sind gross und jede weitere Spende willkommen. Die 
Sammlung wird derart erfolgen, dass junge Damen 
Blumen, Karten und Erinnerungszeichen zum Kaufe an­
bieten werden. Wir wünschen der Sammlung reichen 
Erfolg.

anlagen

Der durch
Promenadenweg

auf dem Nords eestrande.

Nachweise.
Badekommissar: Major a. D. Droste. 

Sprechstunden: 10—11 Uhr vormittags, 
oder wenn in dieser Stunde Badezeit ist, 
von 4—5 Uhr nachm. im Dienstzimmer 
des Rathauses.

Mitglieder der Badekommission: 
Joh. Abheiden, U. G. Wilken, de Vries, 
Fritz Henning, Albertus Janssen, 
Schmeertmann, J. Hook, Beigeordneter.

Lesehalle (Strandstrasse): Geöffnet vor­
mittags von 9 — 1 Uhr, nachmittags von 

. 2V2-7 Uhr.
Apotheke: (Filial-Apotheke von Apotheker 

Meyer in Norden) ist während des 
ganzen Tages, auch an Sonn- und Feier­
tagen von 7 Uhr morgens bis 9 ühr abends 
geöffnet. Ausserhalb der Dienststunden 
wird der Aufenthalt des Apothekers durch 
Aushängeschild bekannt gegeben.

Apotheker Ebert.
Personal im Warm-Badehause: Bademeister 

Christian Rickleffs; Bademeisterin Frau 
Rickleffs. Badezeit: 7 ühr morgens bis 
1 Uhr nachmittags und von 4 bis 7 Uhr 
nachmittags; an Sonntagen nur von 7 Uhr 
bis 10 Uhr vormittags.

Personal am Damenstrande: Johanna 
Schiffer, Frau J. Dirks und Frau

8 " Fischer, Badewärterinnen. Jürg. Wäcken,
Pfähle gekennzeichnete sogenannten,,^, 
darf weder durch Aufstellen von

Zelten oder Strandkörben noch durch Aufwerfen von 
Wällen oder Strandburgen in seinem Bestände ge­
schmälert werden, auch ist ein Graben auf demselben 
oder ein Entnehmen von Sand mit Rücksicht auf die 
hierdurch begünstigte Auswaschung und Abspülung 
durch die Flut verboten.

§ 2.
Der Raum nördlich, des Promenadenweges äusser-

halb der für die 
Sportspiele, zum 
freigegeben.

Bäder abgesteckten Strecken ist für 
Graben, Radeln, Fahren und Reiten

Inhaber J. Th, de Vries.
Delikatessen. ei

Gefunden: 1 
Verloren: 1

1
1!

w. Blusenschoner.
Kinderbadeanzug.
silb. Herz mit Brillantsplitter.
blaue Brille in silb. Fassung.

Der Gemeindevorstand.

Das im § 1
§ 3.

für den Promenadenweg erlasset?

Gottesdienst in der lutherischen Kirche auf Juist 
am Sonntag vormittag 10 ühr. 
Kinderlehre nachmittags 2 ühr.

Verbot gilt auch für die Querwege zu den Aborten, 
für die um die einzelnen Bäder herumführenden 
Wege und für den Dünenfuss bis zu der durch Pfähle 
kenntlich gemachten Linie.

Gottesdienstordnung der katholischen Kirche auf Juist.
Heilige Messen: An Sonntagen und Feiertagen ö^, 7, 

7^2 und 10 ühr. An Werktagen von 6 ühr an.
Andachten: Donnerstag und Sonntag abends 7 Uhr.
Beichtgelegenheit: Sonnabend 4 Uhr und 6 Uhr.

Katholischer Strandklub
tagt im „Friesenhof“ Donnerstags und Sonntags 

9 Uhr. Damen und Herren willkommen. [44

§ 4.
Die auf den Strandtreppen, sowie an den zu diesen 

hinführenden Wegen auf gestellten Ruhebänke dürfen 
nur von Badegästen — nicht aber vom Dienstpersonal 
— benutzt werden.

Juist, den 1. Juni 1910.

Die Badeverwaltung.

Droste, 
Major a. D. und Badekommissar.

Kartenabnehmer. Johannes Janssen, 
Sicherheitswärter und J. Geyken.

Personal am Herrenstrande: R. Cramer, 
Joh. Heiken, Hinr. Eilts, Badewärter. 
H. Arends, Kartenabnehmer. Carl Onnen, 
Sicherheitswärter.

Personal am Familienstrande: Frau Rass 
und Frau Wäcken, Badewärterinnen. Joh. 
Schmidt, B. Wäcken, Badewärter. R. 
Temme, Kartenabnehmer. Adolf Breeden, 
Sicherheitswärter.

Strandwärter: J. Geyken, A. Breeden.
Verkaufsstellen von Badekarten: P. Alt- 

mannsWwe., F. Henning, Frau Neukirchen, 
Jürjens, G. Schmidt Nachf.

K. Inselvogt: J. Hook.
Personen- und Gepäckbeförderung: R. 

Bohne, Stations-Vorsteh er, Fritz Arends, 
Hülfsexpedient; Bahnmeister A. J. Visser, 
B. Baumann, Lokomotivführer; Dienst­
leute M. Kleen, Harm Eilts, H.. Bleyer, 
Joh. Fischer, Karl Backer.

Kurtaxe
bei einem Aufenthalt von länger als 3 Tagen:

für eine Person 7 Mk.,
für eine Familie von 2 Personen 10 Mk., 
für eine Familie von 3 Personen 12 Mk., 
für eine Familie von 4 Personen 13 Mk., 
für eine Familie von mehr als 4 Per­

sonen 14 Mk.

Gebühren für das Badepersonal.
I. Am Strande:

A. für das Trocknen und Aufbewahren der

B.

eigenen Wäsche wöchentlich bis 75 Pfg. 
Kinder bis 40 Pfg.
für das Leihen der Wäsche für ein Bad:

a. für eine Badehose 10 Pfg.,
b. für ein Laken 20 Pfg., ’
c. für Badehose und Laken zusammen 

25 Pfg.
d. Badeanzug am Familienstrand 25 

Pfg. Badeanzug und Laken zu­
sammen 45 Pfg.

e. für eine Damen-Bademütze 10 Pfg.
n.

a. für 
b. für

Für ein

Im Warmbadehause:
ein 
ein

1.

Badetuch 10 Pfg., 
Handtuch 5 Pfg.

Bäder.
Im Badehause:

Warmwasserbad für Erwachsene
1,50 Mk.

Für ein Warmwasserbad für Kinder unter 
12 Jahren 0,75 Mk.

2. Am Stran d e :
Für ein Bad für Erwachsene 0,60 Mk.
Für ein Bad für Kinder unter 12 Jahren 

0,30 Mk.
Badeverwaltung.

chmidt Wachfolger.
Aeltestes Geschäft am Platze, zwischen Hotel Itzen und Hotel Rose.

Spezialität: Feinsten Aufschnitt
Franz. Kognak. Marmelade Doornkaat in Flaschen. Honig.

----  .— " — ff. Weine. ——
87 Wilhelmstrasse 87.

■■ Zigarren,
Mineralwasser.

[20

Kaufhaus
Fritz Henning

Die Verkaufsstelle der 

Molkerei - Genossenschaft Norden, 
E. Buss, Juist (Villa Alide), 

empfiehlt

Badeanzüge.
Badewäsche.

[32

Strandschuhe.
Bieoen-IO@Mi@0 

garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle der Grossimkerei K. Heskamp, 

Papenburg. [21
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger,
Delikatessen-Geschäft.

Aegyptische Antiquitäten, 
altholländisches Antiksilber, 

holländ. Kunsttöpferei, 
sowie Artikel aus der alten, weltberühmten 

Fayenceffabrik in Delft, [22 
deutsches u. holländ. Porzellan.

Johs. Jürjens.

feinste hltai-Pro|ite.
Täglich frisch: Feinste Land-Vollmilch, saure
Vollmilch in Satten, Buttermilch, feinste

Tafelbutter usw. [10
= Prompte und saubere Bedienung. *=

liiiftoii tote.
Inhaberin: Kindergärtnerin Günther.

Das einzige staatlich anerkannte 
* Kinderheim der Insel Juist.

Aufnahme finden Kinder jeder Konfession.
Zahlreiche Referenzen.

Auskunft durch die [36

Lehrerin A. Günther.

Empfehle
frische Rosen sowie 

Schnittblumen t38 
in grosser Auswahl aus eigenen Anlagen zu 
soliden Preisen.
Geschmackvolle Blumenarrangements.
IV* Obst und Südfrüchte. "VI 

Carl Fischer.
Hauptgeschäft: Friesenstrasse 51. 
:: Filiale: vis-ä-vis Hotel Itzen. ::

Schmeertmann’s 
Konditorei und Cafe 

(Ostdorf) 
Ecke Wilhelmstr. und Herren-Strandstrasse. 

Spezialität: Mandel-Brot, 
Ostfriesischer Honigkuchen,

Apfelkuchen. [23

Papierservietten 
mit und ohne Firma. 

Diedr. Soltau’s Buchdruckerei, Norden.



■ FMoI. Besuchtestes Hotel 
:: des Seebades.:: 

[13 - " Fernsprecher 7. -- Bold Ito. Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt 
des Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners ä pari von 12 Uhr an 
m grossen, geräumigen Glasveranden. 

Reichhaltige Abendkarte. Gutgepflegte echte n. hiesige Biere. 
17J Der Besitzer M. Martini.

Zusammenkunft der 
evangelischen Geistlichen 
mit ihren Damen jeden Dienstag, 
abends 8^2 Uhr, in der Pastor ei. 
45] Rodenbäck, Pastor.

Bernh. Hollander,
Uhrmacher.

Reparaturen prompt und billig.

Schutzbrillen.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 
: Hotel Deutsches Haus. I 
♦ Geräumiger Speisesaal. ♦
♦ Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird. ♦ 
* 16 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen. £ 
♦ Weine erster Firmen. Cafe. ♦
$ Täglich frischer Anstich: [15 J
♦ Dortmunder Aktien-Bier. Doornkaat-Bräu Norden. Kulmbacher Reichelbräu 
♦ Vorzügliche Küche. Elektrische Beleuchtung. Mässige Preise. ♦ 

♦ Fernsprecher Nr. 10. Wasserleitung.

Grosses Lager in

Gold- u. Silberwaren!
Filigran-Schmuck. |3o

Getriebene Altsilber­
. waren.

Echt antike Uhren und
Zinnsachen.

I Sommersprossen, ; 
} Sonnenbrand, gelbe Flecke usw. | 
| beseitigt unter Garantie । 

• Axela-Creme I^TA • 

1 Axela-Seife (TS. j 
f 4°] J. Gadebusch, • 0 Posen 0. I. (Abt. A. C.) Neuestr. 7/8. (

Geschw. Wilkens, 
:: Putz- und Modewaren 

Friesenstrasse 51. [37
Neuheiten in Strandhauben und Strand­
schleiern. Sporthüte und Südwester.

Kaufhaus 
Fritz Henning, 

Stranimützen und -Hüte.
Manufaktur-, 

Mode- und Weisswaren.
Herren-Wäsche. [S5

Strand-Notel Kurhaus Juist.
.. Hotel und Restaurant ersten Ranges. =

Diner von IZVa-ZVa Uhr, Souper von 6V2-9 Uhr 
in jeder Preislage, für Kurgäste, welche Privatwohnung haben. Kinder nach Vereinbarung. 

Die Lese-, Musik- und Kinder-Spiel-Säle 
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung. [12

:: Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant:: 
:: , :: auf den schönen Terrassen des Kurhauses :: :: 
mit herrlichster Aussicht auf das Meer und den Strand.

Pilsner Urquell, Würzburger Hofbräu u. Lager-Bier vom Fass. 
Sorgsamste Küche. ....... Weine erster Firmen.

ICllFlÄÄll^ ■ f täglich frische Torten und Kuchennur ieau»- „ aus eigener Konditorei. -----

Alleiniger Ausschank von „Würzburger Hofbräu“ und „Fürstenberg Bräu“.

G. P. Schmidt, 
Mitteldorf, zwischen Hotel Friesenhof 

. und der evangel. Kirche. ■
Fernruf Nr. 19.

Delikatessen u. Kolonialwaren. 
Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. 
Auswahl in Aufschnitt, stets frische Ware.

Jeden Sonnabend: 
Rind-, Kalb- und Schweinefleisch.

Biliner Sauerbrunnen.
Harzer Sauerbrunnen Grauhof. [31 
Gerolsteiner Sprudel.
Kgl. Fachingen.
Selterwasser und Brause.
Apenta. Saxlehner Bitterwasser. 

Graetzerbier. Engi. Porter und Ale. 
Vertretung der Brauerei Doornkaat, 
Norden, Pilsner Urquell u. Reichel- 
== Brauerei. =
Porzellan-, Glas- und Delfter-Sachen. 
:: Emaille-, Eisen- und Kurzwaren :: 

I SeM i 

hochfeiner Bitterlikör 
prämiiert. [39 

Auf den Nordseeinseln überall zu haben. 

W. J. Fisser, 
Emden.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

. Delikatessen. [M 
Feine Cakes n. Confituren.

Renommierte Weine. 
Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Damen-Frisier-Salon
(zwischen Haus Worch und Fresena).

Aufmerksame und sauberste Bedienung. 

Champonieren, Ondulieren und Frisieren 
in und äusser dem Hause.

26j Frau H. Hinrichs.

Zigarren und Zigaretten 
in grösster Auswahl 

empfiehlt [29

Zigarren - Pavillon Bahnhofstrasse.
Inh.: Eybert Jonxis, Am Bahnhofe.

Moderner Damen-Frisier-Salon 
in der Villa Mathilde, Friesenstr. 57. 

la. Bedienung.
Champonieren, Ondulieren, Frisieren. 

Anmeldungen auch im Herren-Salon 
-■ vis-ä-vis Jürjens. =—

Moderner Haarschmuck, Toiletteartikel. 
Zigarren, Zigaretten.

27] Fr. Wenzel, Friseur.

Kurhaus-Bazar
von

Herm. Neukirchen Wwe.
empfiehlt [41

sämtliche Badeartikel, 
ferner: Strandschuhe, Hüte, Mützen, 
Wetter-Oapes und Golfjacken, Con- 

fitüren und Schokoladen.
In sehr grosser Auswahl friesischen Filigran­
Silberschmuck, als Broschen, Gürtelschlösser, 
Armbänder, Halsketten, Ringe usw. Grösste 
Auswahl in Perlmutterwaren, Seehundsfell­
artikel. Spielwaren, als Eimer, Spaten, 

Schiffe, Sandformen usw.
Bambusstangen und Fahnen. Strandstühle 
Tennisnetze, Schläger u. Bälle zu vermieten,

Claassen’s Hotel,
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“.

Telephon Nr. 3. Telephon Nr. 3.
Pension. Diners an einzelnen Tischen von 12—3 Uhr.

Menagen aus dem Hause von 12 Uhr an.
Beliebtestes Bier- und Wein - Restaurant.

Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 
___ Münchener Löwenbräu.

Weine erster Firmen. *^| 
Reichhaltige Abendkarte. l14

Elektrisches Licht auf sämtlichen Zimmern.
r— Wagen zu Vergnügungsfahrten. -

Bitte Spezial-Prospekt zu verlangen.

Zugleich empfehle ich mein neues

Restaurant und Cafe „Zur Giftbude“
an der Osttreppe am Herrenpfad.

Vorzüglicher Kaffee, Kuchen aus eigener Konditorei.
Täglich frisch im Anstich:

Dortmunder Aktien-Bier, Münchener Löwenbräu.
Weine erster Firmen, sowie sämtliche anderen Erfrischungen. Kalte Speisen 
sowie Schnittchen zu jeder Tageszeit, warme Speisen auf vorherige Bestellung.

D. 0.

PAItmilllllQ IlHQf ?w*schen der evangel. und der kathol. Kirche, 
■ Al 1111 0.101 d uUlul, in unmittelbarer Nähe des Warmbadehauses.

Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie. -
Verkauf von Flaschenbier u. alkoholfreien Getränken. 

IV* Feinste frische Süssrahm-Taffeibutter. *^J 
fff. Aufschnitt in stets frischer Ware" und reichhaltiger Auswahl. 
Prima Marmeladen und Bienenhonig. Kakes und Konfitüren.

Zigarren und Zigaretten.
Grösste Auswahl in Delfter Porzellan und Kunstvasen etc. mit Malerei.

Haushaltungs-Gegenstände in Emaille und Porzellan. Bambusstäbe, Kinderspaten, Eimer 
und garantiert unkenterbare Segelschiffe.

BV* Ansichtspostkarten. “Vi [19



Hotel Rose Bestrenomiiertes Haus am Platze.
H. Haase. (18

Norder Bank Aktiengesellschaft
-= in Norden, -:- - - - - "

Zweigniederlassungen in Aurich, Leer und Norderney, 
Agenturen in Dornum, Esens, Hage, Juist, Marienhafe, Weenerund Wittmund.

Aktienkapital und Reserven Mk. 4031000,
Bestand an Spareinlagen am 31. Dezbr. 1913: 9 296 932,67 Mk.,

besorgt alle bankgeschäftllchen Angelegenheiten: [9
An- und Verkauf und 

Auslosungskontrolle 
von Wertpapieren, 

Einlösung von Zins­
scheinen und Einholung 
neuer Zinsscheinbogen.

XJmwechselung 
fremder Geldsorten, 

Einlösung von in- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Agentur in Juist im Postgebäude.
Konditorei und Bäckerei 

von H. O. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [24

Annahme von Geldern 
als Spareinlage mit 
Verzinsung bis 4 % und 
auf Scheckkonto,
Kreditgewährung in 

laufender Rechnung und 
auf Wechsel.

Halte meine seit 1885 bestehende, kom­
plett eingerichtete [28

WMereiH.tapli^^
vis-ä-vis Hotel Rose

den geehrten Besuchern unseres Badeortes 
bestens empfohlen.

Frau H. Schiffer.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Grösstes Geschäft t33 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geeichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 
ist im Geschäfte aufgestellt.

Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist.

J uli
Hochwasser

Badezeit
Vm. Nm.

18. S. 6.30 7.03 4.00— 7.30 N.
19. s. 7.38 8.12 7.00- 8.30 V.

5.30— 7.30 N.
20. M. 8.45 9.17 7.00— 9.45 V.

6.30- 7.30 N.
21. D. 9.47 10.16 7.00—11.00 V.
22. M. 10.41 11.05 7.45—11.45 „
23 D. 11.27 11.49 8.30—12.30 „

Dampfschiffs -Verbindungen.
Bei ungewöhnlichen Witterungs- und Wasserverbältnissen oder bei Verschiebungen in den Zuganschlüssen 

bleiben Aenderungen des Fahrplans vorbehalten.
Aktien-Gesellschaft „Reederei Juist“, 

Norden.

Norddeich-Juist und umgekehrt.
Emden (Aussenh.)- 
Juistu.umgekehrt.

Reedereien „Norden und Frisia“, Norderney.

Norderney-Juist 
und umgekehrt.

Norddeich - Norderney 
und umgekehrt.

Juli Von 
Norddeich

Von 
Juist-Bhf.

Emden 
(Aussenhaf.) 
nach Juist

Juist (Bhf.)

Emden
Norderney 
nach Juist

Juist (Bhf.)

Norderney
Tägliche Fahrten Von 

Norddeich
Von 

Norderney

18. Sonnabend 6.00 Nm. 6.30 Vm. Diese Linie wird nur 6.00 Nm. 6.00 Vm. Sz 6.50 V. 6.00 V.
19. Sonntag 8.00 Vm. 6.30 „ an solchen Tagen ge- — 7.00 „ 8.15 „ 8.00 „

20. Montag
7.30 Nm.
9.10 Vm.
8.00 Nm.

5.20 Nm.
7.20 Vm.
6 20 Nm.

fahren, wo 
Schnellzüge

die Tages­
über Nord-

8.00 „

8.00 „
6.30 „ Vom 15. Juli 

bis 31. August

o Sz 9.15 „ 
Sz 10.00 ., 

11.00 „

Sz 8.40 „ 
’Sz 9.50 „ 

Sz 10.20 „
21. Dienstag 9.10 Vm. 7.00 Vm. deich keinen Anschluss 8.00 Vm. 7-00 „ 12.55 N. Sz 12.40 N.

8.00 Nm. 10.10 „ haben. 8.00 Nm. 7.30 Nm. 3.85 „ 2.20 „
22. Mittwoch 9.50 Vm. 8.00 „ — 8.00 Vm. Sz 4.30 „ Sz 4.50 „

8.00 Nm. 10.50 „ 8.00 „ — Sz Fahrt, schliessen Sz 6.10 „ So 5.20 „
23. Donnerstag 10.45 Vm. 9.00 „ — 9.00 „ an Schnellzüge an ' 7.40 „ 5.35 „

9.00 Nm. 11.45 „ 9.00 „ —- So Fahrt, nur Sonn-

o vom 19. 8. ab als 
Lokaldampfer

Sz 6.55 „
So 7.40 „

Als Uebergangszeit von Juist (Bahnhof) zum Dampfer ist etwa '/a Stunde zu rechnen. | 8.00 „

Postsachenbeförderung nach und von Juist.

Schlusszeit für die Einlieferung von Postsendungen beim Postamt in Juist: Für gewöhnliche Briefsendungen 20 Minuten, für 
alle übrigen Sendungen 45 Minuten vor Abgang der Inselbahn.

1) Postsendungen jeder Art mit allen — — Nur Biief-
fahrplanmässigen Dampfern. sendungen

2) Ferner mit dem Motorschiff „Johanna“ am
a) nach Juist: Briefsendungen und 21. Juli.

gewöhnliche Pakete am 18. und
25.—31. Juli,

b) von Juist: Briefsendungen am 18.
Juli.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Franz Knorr in Norden.


